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[fol. 134r] 
 
Den beeden Öfen bey den Mülln vnderschidlichmal 
  auszebessern ist Theodosien Zeller vnd Jacoben 
  Frued, beeden Hafnern alhie, für neue Kächel 
  vnnd Miehwaltung bezalt worden 
    58 kr. 
 
Hannsen Krämel, Glasern, von Ausbesserung 
  der Fenster in den Müllheüsern geraicht 
       1 fl. 3 kr. 
 
Leonhardten Mayr, Schlosser, so dz Thürschloß 
  an der Thonaumill abbrochen vnd wider zue- 
  gericht, auch 3 Fensterstängl gemacht, 
  sein Verdiennst 
    34 kr. 
 
Verer sein den 16. Aprill 1665 sechzechen 
  Preu Malz vf der Thonaumill gebrochen, 
  hin- vnd widerzufiehrn, yeder 30 kr. 
  Schefmieth, Sebastian Gausraben et Cons. 
  vermüg Scheinl bezalt worden 

No. 92       8 fl. 
 

Huius fl. 42 [kr.] 30 
 
[fol. 134v] 

 
Hannsen Weyrer, Müller zu Prun, vmb 39 
  Schaufelbreter, ains zu 6 kr., Inhalt 
  Zetls 19. Aprill 1665 bezalt worden 

No. 93        3 fl. 54 kr. 
 
Adam Steichel, Schneidern alhie, von neuen 
  Mülpeitl zemachen vnnd den altn auszu- 
  bessern laut Zetls bezalt 

No. 94        2 fl. 10 kr.  
 
Mathesen Pachmayr, Schmidt alda, ist auch 
  für vnderschidliche Arbeit, so er zu beeden 
  Mülln mit ZuerichtungMüllzeügs vnderm 
  Iahr verricht, vermög 2 specificierten 
  Zetln yber Abbruch entricht 

No. 95 et 96     19 fl. 20 kr. 
 
Vmb 20 Näriemb 20 kr. vnd 2 
  starkhe Riemb in die Peitlcässten 
  per 32 kr., thuet 
    52 kr. 

 
Huius fl. 26 [kr.] 16 


